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Qette BAli

Wolten

. ey detnt gefchtvinden dodh feeligen Abferben
Ser Foodh - $Sobigebobrnes gmum,

Srauen %Itfabtﬂ) Saria/
Sermittteten on X u[fft i,

%eﬁnbmm bon @ fammﬂ' /

Des QBcoIanb Wobljeeligen und

SHofd + %oblgebvl)mm an,

- Sans £ rifo Dﬁ o S@ulﬁm/

Auf @tabau, imcetlunb %»Im ﬁfb mb@mtbts@am,

%mn g%mmen,

A @mfemmm 49 Jabue Fneseilymichen SHftersdenz6, Sept.
Ao. 1732, imHErrn feelig entfdhlaffen, . -
. Und den 20, Oétobr 2. c.folenniter bepgefenss worden,

3u %eaeugung ieer becf;ud)m ngxﬁlimﬁ, md aufmﬁagm
L e ﬂ) 41}

errn @Mm/ %%rau und %réiul,@wer

Jbtemtgei)w{amﬂ an ey’ 'iag hgen,

%bmvv @am ‘
ﬁmbemd} %eﬁbarb ! ’@Seﬁvﬁme w@tammer,au SEShUMIiG.
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MTagdebucg, gebruct bey feel. S»b Siegelers nadgel. Wittroe,
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- Die Grvan von $3ulffen. firde, fo hevelicy uns gelichet.
© GOit! wic beuglt dy uns durdy diefen neuen Schlag)
Dag unfee Papa roeint, und feine Sdtvefier Flaget,
Da taum vor Jahres:Frift dergleichen Rip gefdyab,
Drey Wunden find gu viel, pamit wir nun geplaget.
ot wenig Jahren gieng in Jhree Rubhe-Statt
Die feclige MAMA, die'du ung bald entoger
Sroeny Seyiveffern funden fich, dic uns durdy ibren Rath
Rur Tugend Gottesfurd)t und SrommigEeit berogen.
b Fleif und Jhre Treu foar auch vor unfer Heyly
Benn-fir, als Muitter, Sie nunmehro wobl vermiffen,
Da Sie det blaffe Tod in einer Furen Beil
Aus diefer FeitlichEeit betriibt von ung geriffen.
Wi fiehen gant erblafe, mit fhwargen Bop umbillt,
Mt ciner ThranensSee, (0 fich ous uns ergicfiet,
D jederman mit Schmers und Trauer angefilllt,
Beil nichts 3 findenift, das unfer Leid erfifiet. -

@l Jammer-polles Beh! fo unfre bange Bruft,

Sp unfer waflend Blut exftaret, und ung bes
g tribets

|, dy! Tvauer-volle Pofty O fehmerglicher

59 % 5o m B R o Beli!




L4207 SININEAIRVLSRNS

Dodh, was betlagen wit, bat ¢8 nicht SOLt gethan? -
Der folche Wunben fhlage, die ev qudh twieder heilet s

Der Leben und dem Lod gugleic) gebicten fan:

Darum die Seeligfte fofore su ihm gecilet, §

Dis war Jhe grofier Troft, Jhr Freud und bocyfte Luf;
Die Sicbeybittern Schmers u. Krancheits Laft empfunden;

Dag Sie mit Glaubens-Troft und obne Furdt gewuft,
Bie fiehy’ in GOLtes HuD, big in die Todes Stunden, ., -

Dis wirdete Seduld, Geborfam, Willigkeif,

Sm Leiden fEill su fepn, im Glauben feft su fichen,

Crmunterte den Sinn, qur froben Emwigleit
Mit freudigem GSemuth aus diefer Jeit su gehen.

Wer Sie gu ftavcen Fam, der wurde aufgericht
Durch Shre Seoftungen, fo SOft in Sie gegeben,
- Sie legte Proben dar, dev innevn Suverfidyt,
Auf das gubunfftige und unfdydgbare Lebens

e Wahl:Spruch, der den Tod imTode aud) befiegt,
Und Fhre Seele [dhon gur fiolsen Ruby gefiibret,

War: Leben oic demHS venfo ftecben soivvergnivge,
Und fiechen it demHILLH, o wird die Secl’ gegieret.
.. Bobl Fhr, und aber twobl,-der pollige Senug -
Bon viefer DerrlichEeit ift Jor nunmebr gefcencet

Dafelbft, oo Dundelbeit und Stinde eichen muf,
o GOLE die Seinigen mit enyger Wolluft tranclet,

Soun, Hodbetehbeefte! die ibr mit Lepde tragt,
1Ind das, was Shr gelicbt; ins fiible Srab febt fencten,

Dig machtuns woblgemuth,ob fchon der Schmersen nagt,
Denn was denfelben mebet, fan SOt sur Freude lenchen.

®leidy tvie cin grines Gras gur Winters, it pergeht,
WBie cine Blum abfallt; fo ung vorber erfreuet,

FWenn Zephyrs Falte Lufft behend dariiber wepe,

Die fidy sur Frublings.Seit exft bliihend toieder geiget s
S geiget die Natur dasg Bild der Sterblidyteit,
Dic Blatter fallen ab, dag Leben fdyeint erforben,

Die Baume fichen Fabl, dag bringt die Herbfien-Ieit,

Sm Somumer aber witd dag Leben neu gebobren.




S andy anjenem Tag, da toitd das Ecben ey,
o burdy der Seiten Sauff von innen weggerafiet,
Benn GOt belohner wird der frommen Seelen Teen,
1nbd ftatt dee Traurigheit devfelben Teoft verfchaffets
Da ift der ficyre Pote, des Sehiffieins Rube-Stand,
Das fonften in der Tl von lauter Sturm bedecet,
Der dncler fenchet fidy in IESU trene Hand,
Da mweder Ungeftiim nod) Fuecht paffelbe fdyvectet,
@o let?, Hehfeetiafie, inDeinem Grab’ begliidke,
n Deiner Rube-Hobl, dabin man Did) wird fingen, ‘
.7 Da Didy tein Angfe, nodh Schmers, noch Lend, nody
Kummer drice
Erlaube s juleat, dag wie dic Grabfdhrifft bringen:
Shene Seele eubesoob, lafic fanfic in Deitiee
o Eammer, '

LD verfdlaf” in folfsee Ruly alle SHmerken, als
Lo R SR T ORI
~ Oteifit Dich gleich dee Tod vou uns, febiefet Dith

i FOTE per Satg fhon el
S folf unfec trewes Oees Dein Oeftandig Srabe
‘o BT
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, H)Dn @tammcr / Jin & 3
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	Die Letzte Pflicht Wolten Bey dem geschwinden doch seeligen Absterben der Hoch-Wohlgebohrnen Frauen, Frauen Elisabeth Maria, Verwittweten von Wulffen, Gebohrnen von Stammer, Des ... Hans Christophs von Wulffen auf Grabau, Rietzel und Bolzum Erb- und Gerichts-Herrn, ... Wittwen, Als Dieselbe ... den 26. Sept. Ao. 1732. ... entschlaffen Und den 30. Octobr. ... beygesetzet worden, Zu Bezeugung ihrer ... Betrübniß ... an den Tag legen, Philipp David [und] Friderich Gebgard Gebrüdere von Stammer
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